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Neueste Drahtmeldungen.
Deutsch« Nodekvreistraqer.

wz.  SfotffjB'm, IS. Nev. fTr .ifilhcricht.f flb-r die Verteilung
der Neve preise dioch dir Akadem,- ->>r Wineiischaste» wird bekannt:
Den Preis für Illle! j„ Pbviik crln.- t Unio.'rsttalsprosrijor Planck-
Berlin für sein Verdienst um dir tfiitiuirfrlnnoher Piivsik durch d e
Erstiidimg de- Ilnidrrsnl. Lnania krn Preis f.ir f.MO in der Plucht
UiiiversttätsprescssorI . 2 t o r <t - Greirswald für die Ersindnag d r
Drppriwirkimstrnbei KnnalstraH.'en »:,d der Scilmrci der Spektral-
linien in ten elektrische» Feldern. de» Pr -:.' für 1018 in Chemie
Prrses!er F. Haber-  Berlin für die Snnlhese des Ammoniaks lind
dessen Elemente. _ Tie Verteil,,,,g « J Nebelpreiscs bcc- fiahtcä 1U19
für Chemie ifi für das kommende Fahr Vorbehalten worden.

Zkabinettskrife in Belgien.
wz.  Amsterdam , 15. Nov. (Trachtbericht.» Laut „Tele-

graat " weide! die Brüneler ..Deruierr Houre". da,, die Mit-
glieder des belgischen Kabinetts am Nontag dem König chr
Lullossungsgcsuch unterbreite » werden.

Ter Pariser Zeitungsstreif.
wz.  Paris . 15. Nov. (Drahtbericht .» Die Lage im Ans-

stand der Hetzer ist u »verändert.  Iniinerhin bat sich
dae Blnlt «La Vcrite " von dem gemeinsam herausgegebene»
Sst.itt «La Feuille Eommune " zurückgezogen, während die
„£'i mci .i!e" >rvbi mir. darin mitarbritet . aber nebenbei ge¬
meinsam »nt der «Perite " eine unabhängige Zciüung hcr-
au -gibt. die fast ausschließlich den Wahlen dient.

Die GewcrkschaftSkriseim Ecincdepartement.
wz.  Paris . 15. Nov. iDrahlbericht .» Der Voeitand und

der Extk.itivanssckiuß der Gemerkschaitc» des Seii >edeo :cte-
mcntö . die infolge der Abstimnuliig zugunsten des General¬
streiks ihre D e m i f s i o n einreichten, habe» dieselbe z u -
rück gezogen.  DaS am Donnerstagalrend verfamni>elte
Zeiij ' alki' mitce genehmigte mit 04 ,ege„ 56 Stimmen die
tem Vorstand und dem Exekutivkomitee gegebene Inter¬
pretation . die feststellc» lobte, hast dir Abstimmung ziiannste i
des Ltreibwdankend in Abwesenheit zahlreicher Dclcgierler
der Gewerkschafkrn möglich war.

Schwere Ausschreitungen in Kiel.
W. T.-B. Kiel, 15. Nov. (Drnhtberiebt.» Gestern abend

kam eb hier zu schweren Ausschreitungen . Trupps tun
Matro >' en  drangen , mit Nevoivern und Knüpp . ln bewaff¬
net , in webrere Tänzle kale ein , um sich an den Zivilifleii z>>
rächen, die ihnen angeblich den Anfentball in de» Lokalen ver¬
wehrten . Tic Poii :e> nahm einige 'Lindriiigüiige fest, doch
kam es bald zu erneute » Nurnbeu . w dach die Siel,eeheits-
webr eingre ' len milchte. Zahlreiche Nuhestörer wurden jest-
geuoirmö,, . den Strachcn wurden bei den Unruhen auch
Schüsse  abgegeben , wobei es Verwundete gab.

HinDenburs-.Kundgebungen in Berlin.
Berlin , 14. Nov. Am heutigen Tage failden in Berlin

groche Schst.ler - und Studcnteii -Kuiidgcbnngen für Hinden-
bürg iu-u . Am Vormittag sammelten sich vor drr Berliner
Universität etwa 4060 Studenten mit sckivarz->vei;;-rotcn
Bannern . I » kleineren Trupps zogrn sie die Charlotten¬
burger Chaussee ciitlang bis zum Grochen Stern . Dort
fauurdtrn sich die Sindeutcii und die sehr zahlreich ec-
fchienei.cn Schüler und Schülerinnen . Kurz vor 10 Uhr hatte
sich dort cinr Menge von übcr 10 000 Personen cingcfundsn,
in deren Mitte man zablreirhe F ahne n in den alten
Neichsfarbe»  erblickte. Um 10 Uhr kam d>rs Auto de?
Groerolfcldmalichalls . Der Krafsivagc» wurde in we.ngcn
Ailgeiä' licken von der Menscktciinicngecingeschlosse» und von
brai .sendcn Hochnifen ans HlN'drnbueg umtönt . Unaufhörlich
erlchille» die l>!»fe: „L>och Hindenburg und Ludendorff !",
»Nieder mit der Nevvliiliou!". „Nieder mit der Indenregie-
rungl ". Hindenburg  beugte sich ans dem Wagen und
bat . die Ttrnche sreizngeben. In diesem Augenblick schwang
sich ein Stndeiil ans das Trittbrett des Wagens und ries:
»W r̂ lanen iinkern Hindriibnrg nicht vom Unter¬
such  u n g s a u s schu ch a n s s r a g r n." Vor d>m Neichs-
tag ballen iinwishcn etwa 1000 Personen Aufstellnng ge¬
nommen . Plösilich sprang ein Stnsent an » ein Anto und
bieil eine Ansprache, dach man um keinen Preis Deutschlands
gröchlen Feldherrn vor dem Ansschnch wie einen dummen
Fllnaen anssragen lassen dürfe. Sr schloch mit einem de-
geilfert ansoenomwcnen Hock' ans de» Knis 'r . worauf die
Menge ..§ieil d>r im Siegerkranz " anstimmle . Gerad .' in
diesem Augenblick kam der Krastivagen Aiudeub 'irgS nabe.
Die Menge nmdrangte daS Auto und rief ' . Nicht hinein-
gebe'i ' " jhindenbnrg rief Ser Menge zn : „^ch danke Fhiien
für Ihre L»'ldigung. Aber seht milch ich nach Hause. Ich
habe zn arbeiten ." In Wirklichkeit war drr Generalfeld-
mars -baN für dir Sichnna aar nicht geladen. Ec dürfte erst
r» der MontagSsihuna ersch'inen.

Vor dem Frisden.
In G-wartnnft der deutschen Desenn^oz,.

Air. Perl ». 1t. 9!r». 1tür den 17. Nvveniber rrhxirtrt man di-
Snfitnft btr len : f * f n Telrgirrten,  btt mit der Unk r-
zeiibming des Prolekalls über die Anssnhrurist de» Waifenstillsiaiides
bcaustrogl sind. Die Telegaiio» in gnubrt von de,» Bevrllinäck-
tigfen v. Simon  j Herr n. Serener  wird ihr ebcuiaUa an«
gehören. Der Delegation sind auch Fachleute origegeben.

Die SlnfteNnna der Kpisn 'en.
W. T.-B. Amsterdam, 15. Nev. (Trabtberich«.» Der „Tele-

graas" me'det aus London: Der hrilisch? Koloniulministerteilte im
linier dairr mit, best zwilciieii der eng isäirn. der sronjöiiichen ui.d
der italienische» Leaieuwg Berhandlungen über di« Lurchjührung

des Vertrage« von London gosühtt werd-n, kei denen sestgeseht
wurde, doch, wrn» England und Frankreich ihre» afrikanische» L -
sitz ans .Tosten Dentichlciids rergrötzern sollten, Italien ans eine
Grcnzverbcsscrung seiner Kolonien ,» Asrika ein Anrecht Habe.

Bulgariens UuterzeichnungsbereUschast.
mr . Paris , 13. Nov. Gehern wurde den Blättern zitlolge dem

Sekretariat der Friedeiiskonlerrnz eine von Sajsarow »inerzeichn te
buigarischc Note überreicet, die bok:mntgibt, daß Bulgarren bcre.t
ist, den Fricdcnsvertrag zu uiilerzelchiic'r.
Ein britifchsr Arbeitsranfauf für de« DSlkerbuns.

In einem Ansrns zur Unt«r>'tütz»n.i der lnritilckien Brreinißimg
für den Vö.lerbnnd. der die Unierschriit aller hervorragendeneng¬
lischen Arbcitersübrer trägt, heljit ca:

Ter Loilerbinid ist das e,ioj;>c, sc:nrls ans der Erde verinckte
Erperiwent. In seinen, Erso.g :ie,ii die inkünstige Hossnung der
Menschheit, Der Bnnd kan» nur oa»n lrssiqreich sein, wen» er
ein wirklicher Bund der B " ilcr  und nicht .cdigllch ein
Bund der Iiegiernnge» wird. Deshalb ist es »otwcnhig, dast jeder
cinzeine an ihm solange ein onszelmries und aktives Interesse
nimmt, bis er sagen lann: «Tos ist niri» Bund, dnrck den ich
weinen Eiiisintz ans die intriiiatloui !« Pontik zur Sichcinng des
Friedens und der Verhinderung te , Kriege, zur Geltung bringen
kann." Der Bund kann nur Criolz habe», wen» alle Richtungen
der öireni icheu Meinung in oem En'.schuitz lest hinter ihm stcheii,
dast er Er!, lg haben »inh.

Der Ziveck der Vereinigung für den Völkerbund ist also, alle
Richtungen der össeinlichoii Meinnnz anszuklären »nd zn einige»,
sowohl die Hai,da:beiter wie auch Ne Kops rebei:er, und ebensaUsa t
die nationale St llc zu dienen, durch oie dieseuigenA bände  r « u-
g en zni» Verschlag gebracht wrrd-ui können, die die Zeit in der
Versasiiing»nd Maschinerie oee Böckerbunaes ai« notwendig er¬
weisen mag. Die Vereimgnng für . e» Bö.k.rbuud tollte deshalb die
llnterstntznng iedes Mannes »nd jeder Fra » Huden, denen die Siche¬
rung de; Friedens, die Verhinderung eine» neuen und grösseren
Krieges, die indnstrieiie Erholung Europas, die Verbesserung der
kebeussornie», di- Fortdauer unserer .'stvilisatioa und der Fvrt-
schritt der Menschheit am Herzen liegen.

Nn?sischr Frredensmöglrchkertev.
8 >. Mailnnd , 15 Nov. (Eist. Trohtbericht .» Wie die

römis.-l)« . Tril 'nua " erfuhren hoben will, soll demnächst in
H c l s i >' g f o r s eine wichtige  3 u f n m m e n f u n f t
für tif Ai k »pknng von Fi' iedtiisvcrbgndlunge » zwisck-an der
Oiäteri'gierimg ni'd da» Alliierten stottsiiiden . Lenin soll ste-
ccils >. >»e Vertreter brstimmk hoben, um mit de» Delegierten
Eiigi'rii.ds in Be .iebungen zu tieton . Während vor Tuner der
Konferenz müsicu die Feindseligkeiten  ans .iilo»
Krieiisicko.nplästen eingestellt  werden . Die beiden Pur«
iciou solle» sich verpflichicn. während des Worscustillstundas
ous dem Gebiet des cbrmolige » russischen Oicichcs keinerlei
Kriegsmatcrioltrgiispordc vsrzitnehmen.

str. London, >5. Nov. lCig . Drahtbericht .) Im eng¬
lischen Ilnterbons bchondelte Llovd George  den Frie¬
de svoisck log der Sowjettcoieriuig und erklärte , 5 ist die
Alliierten sirb seht ans Vorschläge stühe» könnten, die von
einer f-undlichen stieg lern ng durch nirbwernntwortliche Per-
sc!>e» »bei beucht würden. Die - Negierung könne solche Mit¬
teilungen nur als Grundlage  für Uiiterhandsungen be-
nuivn , wenn sie direkt und amtlich  von einer Negierung
oboê cben mr''de» würden. Die britische Regierung bcab-
i'chtigt aber keineswegs einen anderen Weg als bisher zu be-
schreiien. Llond Georoe verneinte krästsii die Bcbonvt ' ing.
dost zu iroe"d einer Zeit iracndwelckw Vertreter in sein -m
Nomen die Belielu wisten mit der Absicht besucht hätten . Ans-
schsust darüber zn erzielen , ob und zu welchen Bedingungen
F >'ieden?nerbandli!»ern ousienonime » werden könnten. Die
Lö ' nng der russischen Frage  bedeute tatsächlich die
Wiederherstellung der g g » ? e » Soll  und daher
sei die englische N.'aiernng immer zn einer Negeliing bereit
gewtien . die ritte lebe, sf -"bige rnüjsche Negierung nird eine
Drdunng in Nnst,'and schaffen könnte, die auch, für die russi¬
schen Belker onnebinbar wäre.

mz. London. In. Nov. (Drahlbericht » Ämtlich wird ge¬
meldet : Der Veltreter der Lobour -Parth im Parlament,
O'Glndh reist demnächst noch Kepenbagen , um mit dem Vw-
tre ' er der Sowielreeierung Litminosf über den Ge¬
sa u g e n e n a n s t a » sch zu veehaiidcln.

DüMrwislische Propaganda in
Zeniralaften.

Paris , 14 Nov. Wie die „Presie de Par ŝ " über Steck-
bolm erfährt , E»i . ttrt sich die Propagandatätigkeit der
Bvlschemistkn in beiiiirnhigender Weise ans die mniel-
manisck -en Länder -scntralosiens  ans . DaS
eigentliche ? icl jedoch, das mit allen Mitteln erreicht werden
soll, sch-cint Indien  z » s>in. In Afghanistan , Persien itiid
Anetilien vwiden romlutionäre oder militärts -be Operntio-
ne» vorbereitet , die dann den Anfsiand der indischen Musel¬
manen noch sich ziehen und England zur Ergreifung um-
fasseicher Mnstnabmen und kostspieliger llnterdrückiingsmasz-
nabmen netioen würden. Fmischen der nlsiischen Somjetreoie-
rni g und Asgborista» besteht enge Fühlung . Afghanisch"
Trnl 'pen, die orfenltar mit den Bolschewisten gemeii' some
§a "he machen, wurden an der Kospi'chen See gesichtet. Be¬
kanntlich wurde eine afghanische Vertret ' liig mit grober
Feierlichkeit in Moskeu empfangen . Die hglsch>e>vistische
Propaganda ist bereit? bi? in die Kirgikensteppe vorg- -
drunaen . Bolschewistische Truppen wurden in diese Gegenden
gcsoi'dt und vertrieben dort die Kas- fen. Der Mm̂ k-,i,er
Fentrolvellzi 'gsrai hoi auf ve>i 35. November eine Konferenz
einbernfe », in der über die Biidiiag einer at' t"nome>, kir¬
gisischen Nevnblik  Beschluß gefalzt werden soll. Im
Kaukasus,  besenders unter den muselmanischen Tataren,
wird vom Mesk 'ner Sowjet ebenfalls eine lebhafte Tätigkei!
entfallet . Der Älasseiikampf ist dort in vollem Lang . Die

Städte Geosr.p >nd Terlwnt sollen ton den Iusnrgente .i ge«
nonimen worden sein, die auszcrdem vor Prtrowsk stehen.
Es 'cheint, dc-fz die Bolschewisten ihre Propogonda in den
mnstlinailischeii Ländern im Eiiiveriuchmeii mit den Türken
treilen . In Nordp. rsien sind alS Agenten der russischen
Bolschewisten türkische Offiziere cingctrofien . Es ist weiter
bekannt giworden . das: Talaot -Pnscha und Dickemal bei ihrer
an Bord eines Militärflugzeuges vollzogenen Flucht auS
Dentse!loud die Absicht hatten , über Moskau nach der Türkei
zurückzukebren.

Amerikauisihe Gesetzentwürfe gegen den Bolschewismus.
MX . Amsterdam , 14 . Nov . Die „ Times " meldet aus New

$orf : Im Kongtcst wurden 52 Gesetzentwürfe cingebracht,
sti denen die Negicru : g ermächtigt »>ird . gegen die Bolsche«
misten. Anarchisten und andere Amerika feindliche Organi¬
sationen Vorzug:hcn. Von diesen werden augenblicklich
2 2 Zeitungen  und Zcitschrificn herausgegeben , in denen
für die Beschlagnahme des Privotbesitzes und die Errichtung
einer botschewijtischtcn Negierungsform ciiigeireten wird.

Ein hollandisch-delqifcher Zwischenfall.
trz . Haag. 14. Nev. (Ker.-Bureau.» Tie Neglernng hat » ege»

des Bvrsalles in Breskens, >vo ein belgischer Schisser durch nieder¬
ländische Fischer beleidigt und die beigiichc Fahne » er.
b r a n n t wurde, eine Uutersuchniigeingrleilct. Das Ergebni»
dieser llntrrsiichunq wurde uni dem Ausdruck des Beda »er ns
übcr den Versaii der belgische» Rrgicrung zur Keiitiluls gebracht.

Deutschland.
. Neue Rekchsgesetzs. ,

Berlin , 15. Nov. lTroblbericht .» Der ReichSminister
des Innern !cgi Wert dciraiis, zu betonen , das; der von ihm
erwogene Plan des künftigen 9i e >chS t o g S w a h l r echI S
i.icht der einzige sei. soiidcc» dosz noch mehrere andere Pläne
der Piüti .ng unlriiiegen . Diese Ptüfttng wüedc augestchis
der besonderen Wichtigkeil des- Wahleechis »ichi übereilt er-
folgen. Zur Festsetzung eines neuen Jugend wo hl«
s a h i t s g ? s e tze S , dos mit Beschleunigung beleieoen
werde, fei bereits ein Kreis von Sachverständigen in Tätig¬
kei! gelnien . ebense n-ird der Entwurf eines NeichSkom-
m u n o l i j i e r u n g S g c s e tzc s bald fertiggestelll sein.

Dis Kohlrnvrrsorgttng Süddeutschlonds.
mz. Berlin, H. Nov. Auf ein vom öcyrische» Handelsininisler

an de» Neichskanzier qorickietes Telogiciuo», das a»i dir in Süd-
demschiaiid kiirürrriikrii Gerüchte hiuweisi, man veabsichligic i»
Berlin ans Transperlgründoii die ganze süddeutsche  I <n-
d» s, r i e s>11l zn i eg e » und mir noch noiddenlsche Betriebe mit
Kl'b.en zu beliejer», ist arm Reich,kauzierVaurr »ach»' .ge,:de Ant-
won ergangen: Das dort verbreitete Gerücht, >» Verini werde be-
obsichtigt. nur noch nrrddentschc Betriebe mit Kohlen zn bclirscru
und die süddcnsichc Induune sii!i;uie->e„. ist „ „ sinnig.  Diesem
nur pst'cklpathisch verständucheii Gerücht la»» in, Iiitrrcskr des in
unserer Roliage mierwcisiiche», reich-treuen Ftlsa-linnnhaiteiis nicht
eneigiscb geni'g e»tg-ge»ge>reien werden. Die >>o.rken Linschränknn-
gcn in der Krhlciibelieserang»rsvigen gr»:id'ah!ich tut ganzen Reiche
gieick ' mähig.  llnbccvistchiigte, sich aus der irachilichen Lage
ergebende Unglkichheile» sin» vorübergehend nicht iwiiig zn ver¬
meide». Gerade deshalb ist die jeh-g: Sperre "es Versonenverkchrs
beringt worden, um bciouders S ,i d d c u I s chi a n d stark mit
Kohlenz» versorgen. Ter tägliche Sweckenversand nach Siiddeutsch-
land krnine dadurch nahezu verdopvelt werden. Da lcbcnswichtize
Industrie» zuerst berücksichiigl wrrde», ist auch in Rorddentschland
bei anderen Betrieben vicisach die Arbeitseinstellungunabwendbar.
Beispielsweise könne» die wicht'gsta» »litteldent'chcn Kaliwerk«
wegen Kohienmanskls nicht arbeiten. Abhisie ist nur möglich, wenn
die H :i<K ver'iärilc Ab adnng durch dauernde gute Leistungen in
den Eiscnbrhnwcr' siötlri, »sw. anh.iit und womöglich nach gesteigert
wird. Dasür bitten wir auch die durch Arbeusciiislellung bedroh¬
ten Arbeiter ihre Stiinmc zu erheben.

Fetterbestattnng und Koh'eNnot.
Der deulschnational: Abg Liz. Mumm bat in der National-

vrrsan.nilnng eine „k.kiue Äiikragi" on  bi « Regier>ntg gerichtet:
„Hält die Iieichsregicruiig es sür zwcckinztzig, angesichtsd>s hohen
Kohle,wrrbranchssür Lr i che „ v e r b r r n » «ti .it n, ebenso fit*
Lichtspiele, sür Erwärmung »nd .' stni.tls sehr iippige Belenchtungd.r
Tanzg'kalc. 2 >>ic,kcubs»sw. weclcrhii, untätig -» bleiben?"

Das Liga» der Dcntlcven Fenerbost.tüuugsveteine „Die
Flamme" schreibt zu dieser Ansrage des Abg. Mumm, bah nach
seiner llberzengiing weder Unkeiintuis der Beihält.nste noch Ge¬
schmack esigkcit den würdigen Fragesteller veranlahl habe, die Feuer-
bestaitnngi» einem Atem mit ‘timuj, T.anzlokaien und Spielkinbs
zu nennen srndern drß es sci'ie bewnhie Absicht wac, sie aus eine
Stnse mit diesen zn stellen. Tic „Flainnie" ist aber auch der Ubec-
zcignng, dast Herr Di»mm leine kleine Ansrage wider besserer
Wisse»- gestellt hat. Ein eriab' ener Parlament trier wie He.r
Mumm habe die Pflicht, sich var einer Fragestellung an die Ne-
gicrnng über den Sachverhalt p.-na-t zu »iiterrichi-.ü. Es sei als,
mit tu Iler Sid'rrhfit anziinchiiieu. dost Abg. Mumm sich über den
tatstichüchrn Kehienverbranchder Kreni.rtor-.cn genau unterrichtet
babe» wird und dabei »inst er enah-'-m haben, aast c-ieser verschwin¬
dend gering ist. Wenn Her, Mumm in keiner .Insrage trogdem vom
«hohen Kchlenverlranch der Leichenverbre»innigen" spricht, „so
kann das nur wider besicres Wissen äesidehen sein, und der Ansitz
sür seine Ansrage war wahrscheinlich>,ichl der Wunsch, der Koh en-
nat zn steuern, sauber» die Absicht, die senerbest Utnng zu schädigen".
Die „Flanwle" verweist in, Anschlnj; hieran c,»s frühere Mitteilun¬
gen, die zahlcnmästig den Nachw-is erbrachten, dast' die zur Fruer-
bestottuiig erserderciche Menge von Breiinsloss gegenüber den Men-
gen. die Hansbedars und Iiidiistrie beacispr.iche». gar nicht in Be¬
tracht kommt. Tiesc Zoh en seien ablolut zuverlässig, sonst halte» di«
Gegner sicher nicht verabiamnt, sie zu beaustruoeu.

Dergarbeiter -Heini störten.
irr . Berlin , 14. Nov. Um die Wohnungsnot in den Berg-

Haugebieten zu besiern und die Koblenfördentug zu heben, ist,
wie der . Vorwärts " schreibt, die beiriileitiiinte Errichtuttg v««
etwa 100 000 Bergorbciler-Hetmstätten geplant.
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Wiesbadener Nachrichten.
DersorgungssteUe Wiesbaden.

D«4 frühere Ksntrrllamt teilt uns mit : Durch Verfügung
des ReichS-ArbeitsnülilsieriiumS oft das KonNvllamt ieöcm.
Kezirkslommando Winisbcüen) in Ausführung des Friedens,
vertrugs vom I. Ott . 1919 ab endgültig entmilitarisiert . Mit
dem 20. Oktaler fallen die früheren Bezeielniungen DezirkS-
kommando oder Kontrollamt fort ; an deren Stelle tritt die
Dezcichnung: „B e r s o r g u n g S sl e 11e Wiesbaden ^.
Die der Äerforgungsstelle WieSlxiden zufoüenden Anbei len
und Aufgaben  lassen sich in nachstehendem hier zusummen-
fassen:

Bearbeitung der Nonten -Neuanträge der Kriegsbeschädig¬
ten. Rentenerböhungen , Einspräche, Anträge a>uf Lazarettbe»
hanl 'lung, Heibkuren, auf Lieferung ortl>opädischer Hilfsmittel,
ZusaHrenten, Rentcnvarschüsse K«>pit« Iabfindung von Krtzerzs-
oder VerstümntoluTtzgszulazhe. ZwiIt>ekiorgungS- und An-
stellungsficliein, Reutennucktzprüfung; ferner Aufarbeitung der
«ingereichten Gefucîe auf Entiafsu-ngSanzüge, rückständige
Löhnungsforderurigen , Entlassung ^ lder, Marselgebührnisse
und dergleiÜ̂en ; wutzerdenn PenfwnSsachen kriegSbe!<l>ädigter
Affigiere. D .e Adresse der neuen Dienslstelle lautet : „Ver»
sorgungsstelle Wb.slxrden, Bertram strafe 3." Sprechstruiden
sind von IVz  bis 12 Uhr festgesetzt, nachmittags keine Sprech¬
stunden. Die kriegsvefchädiglen Rentenempfänger
roerden darauf aufniecisam gemacht, daß es in ihrem eigenen
J »t?ress« liegt, ihren W(>tziisitzn«ckzsel und Wohnu»gsverä »de>
rung der Veesorgungsslelle firtS rccht/e tig initiuteile ». damit
in der Vearbeilurig ihrer Rentenaiigeltgeniheiten . Rcntenzah»
liing ufw. keine unnötigen Verzögerungen eirljiel̂ n.

Für di« Kriegsbeschädigten ist diese Änderung
insoft'rn von bosondeoor Bedeutung , weil damit di« Bcarbei»
turig der Renteuversorgung rrrnS den Händen der Mititärbe-
bürde in die Hände der Zivitbehörde gelegt ist. Der neue
Instanzenweg  baut sich wie folgt auf . »nterst« Instanz
Nersorgmigsftr'lle Wiesbaden ; zweite Instonz Versvrgungsamt
Frankfrirl a. M. ; Berufui :gs >n,iaiiz MüiläwerforgungSgericht
Wieslmden ; höhere Berr ' fungsinstanz Reichsmiliiärver-
sorguiigsgericht Berlin ; oberst« Instanz Rochsarbeitsmiluste-
rium Berlin.

— Eine willkommene LiebeSgabensendung. Man berich¬
tet unS : In dieser Zeit der tiefsten Not ist es ein Lichtstrahl
der Freude , wenn sich unter den anderen Böllern Menschen-
lirbe regt und man sich bamiljt , unsere Not zu lindern . Die
Society ol lriencis in London hat ein« suvsie L' ebesgaben-
sendung nach WieSbadem geben bissen. In hiesiger Stadt er¬
hielten 30 Vereine  aller Konfessionen und Richtungen,
l >« sieh mit K i n de r fü r so rge befchaftigen, zusammen:
1000 Büchsen Milch, 60 große Tosen Nieren fett, 6t Büchsen
Honimuckor, 106 große P -ilerc Kakao, 514 Dosen Trockenmilch
hi/ . Zentner Reis , 330 Büchser. Maizena , 10 große Behälter
mit Erdniitzbutirr , 4 Säcke Leinsamen, 700 Pakete Biskuits,
300 Büchsen Kindernahrung , 10 Bel>äiter mit Malzmilch,
22 Büiliscn getrocknete Eier . Von einem Teil ter Gaibck» konn¬
ten noch etwa 300 Einzi 'lpersuiien eine Beihilfe ech-alten.
Autzerdeni wurden an 300 nxcdende Mütter Hafermehl und
Kindcrscfe auSzzeteilt. Lebertran u>nd Mol l̂ebertran an
Kinder, ebenso 900 Büchsen Diilch die in den Volksschulen
zur Verteilung kamen, dann wurden Bettnnterlagen und Bill-
roch-B-ittift , Watte , Verbandzeug , Windllstoffe und Salben
in Eml'sang genommen, an bni'ie arbeitende Frauen konnte
Nähyarn verteilt toerden, wollen« Decken an Flüchtlings-
famili«», sodann an L0 Vereine, Ml zalsireiche Einzelpersonen,
en «ine große Anzahl Kriegrvwilwen u-nd deren Kinder Wolle,
Flaaielle, Haudtuchsioffe und einige andere Ttofte.

— Ein heiterer Künstleral -eiid, dem die Kurverwaltung
für gcsiern abend im großen San ' des Kurhauses  veran-
sialtct lxrrde, nahm ander der gewaudbcn Leimng des sich als
Ansager and Dortragskü,isiler in verbindlicher Weise auszeich¬
nende» Mitglieds des Neuen , Theaters in Frankfurt a. M.
Robert Griining  einen angeregten und sti.-iimungsvollem
Verlaus . Die sehr geschickt aiiigemnchte VortragSfolge zeigte
neben Herrn Grüning Frl , Else Grünberg  vom Frank¬
furt« SipeinibaüS, ein« anmutig « Soubrette , die mil lustig«»
Bvettlgesängcm sich schnell die Griirft des Publikums erwarb.
Nicksi weniger Beifall fand Herr Ferdinand Seiler,  oh er
nun am Flügel eine sch-aiscriicke Ballade vortrug ober die Zu¬
hörer mit dar Wiedergabe gesp rockte ner Sckxrzc zum Lachen
brachte. Jnteresiamt waren auch di« Tanzdorsührungen von
Grell  umd Willi G o d l e w s ! i, deren Höhepunkt ein« im
Originalkostüm getankt« Maxix « bresiliemve sowie der Uilver-
mcidlickx Foxlror m:l neuen Figuren b ldctc. der natürlich
wiederholt werben mußte . Der auf dem Programm noch
stehende hier ebenfalls lxknnntc Jose ? Gareis  hatte wegen
Erkrankung abgesagt. Das Publikum zeigte sich den D-rr-
bietungen gegenülwr sehr dankbar uni zeichnete die Künstler
nach jedem Vortrag sowie am Schluß durch lebhafte» Bei¬
fall aus.

— Dir verkehrSrinschrankung . Die E i se nha bn d I rek-
tion Mainz  trült uns mit : Zur Beliebung der Sehwierig-
keiten in der Kol' len- und Karioffclversorgung kcnin im un¬
besetzten  Gebiet m.-cl, nach Al»l«uf der V, rkeiussievre vom
ö. bis 15. Norxmlxr dreh der alkgemei»ie Personenverkehr »n<r
in ganz bcschrärrktcm Umfang wieder aufgenommen werden.
Sckmellzügc werden zu-nächst nur je einer in jeder N chtung
auf den Hauptliitien befördert irxrdon. Hierfür werde» nur
Fahrkarten über 200 Kilometer Entfern,u»ng alisgiMben . An
Personenzügen nxrden nur die in erster Linie für den Ar¬
beiter- und Bernfonerkchr »otwend'gen Züge gefahren wer¬
den. Der Fcrnpersonenzugvertehk kann bis auf weiteres noch
nicht wieder bedient -ocracn . Um einer etwaigen liberhiftnug
einzrlner Persrnenziige ro.rzvdcvgrn , behält ŝich die Eifen-
bahnvem'glbnng Ernickiränkiuigt-maßnahmen in der Ausgabe
von Faihirrten bor. D '« Fuge, di« ab 17. d. M. auf den ein¬
zelnen Strecken dcs miocketzten Gebiets zur Beförderung kom¬
men . werden durch besonderen AuSIning auf den Stotione»
dekonntge-zeirn . Nähere Auskunft c,teilen auch die Stationen
und FÄrrkarienauSgalxiiellell.

>- Dir nöck,sie Stadivll - rtznetrnsitzuni findet am Freitag
nächster Wockze,ra,tl.

— Zur Frage de» nknrn Landrat ? für den Mheingau.
krri». Zu der vor einigen Tagen durch die Preise gegangenen
Nock,richi von der aussichtsreichen Bswerbung de? Biirger-
mssiierS Dr . Keutner  ans Eltv llc um die -Stelle eines
Loiidrat » des Rlxinga,>ikreife» sind nur in der L.ige. initzutei-
ken. daß w'ch sicherem Vernehmen hei den füt dx Sacke zu»
siänd gen txntfäXn Verena,ltungsstellen von der in Rede stehen¬
den Angelegenheit übei Haupt nickts bekannt ist.

— Regelmäßiger Auwvrrkel,r Wiesbaden -Frankfurt . Di«
Auto-Verkekrsg«iellsckaft trifft durch Einrichtung einer täg-
Ückxn Au,to-OmnibnS !.xrh »düng zn'ilcken hier und Frankfurt
während der Zwr der Eife»bahnf'.nxre ein« gewiß ollgemcim
«.-wönsikt« BerkehrSmöglickkrit. Das gelxizte Auto fährt hier
täglch « n Kais«r -Friebe ch-Platz „m 8 Uhr vH >ind van Frouk»
furt, „Hobel Exzelsior" , um 4B0 Mg wiedor hierher zurück.
Weitere AuSkrurft errerlt La» Lädt. BeUohrMureau (Fevn-
aut XüliU

— Ter Kahlrnmangr ! ist weniger fühlbar , wenn man eine
Kvckik sie benrrtzi, da sie Brennslofse erspart . Selbst wenn im
Winter 7i« Kiiclx geheizt und deshalb der Kohlciiherd in Ge¬
brauch gruommcn werden muß, ist die Benutzung der Koch¬
kiste noch :wi Vorteil . Man darf im Herd nur nicht mehr
Kahlen verbraucken. als zum An kochen der Speisen unbedingt
nötig ift. Dieser Brennsloffaufwand genügt nämlich auch,
die Ki"ck>e zu erwärmen , so daß dann nur noch das Feuer durch
Auflegen dnrckgefiebüer und tnruwseuchfi'ter Asche «rh-alten
werden mich. An besonders kalten Tagen legt man vielleicht
noch ein Brikett auf.

— Die Deutsche VolkSpaetel hielt gestern abend eine osientlickie
Versammlungab. die einen so großen Anoring aukwies wie wchl
keine politische Versammlung vor ten Stasiverardneienwahlc». Die
geräumige Aula rm Lvzcum.rm Boseglitz war gedrängt voll, viele
hörten vom Flur aus ;n und viele gnd:re michtea»mkrhrcn. Nach
Eröffnung durch den Vorntzend.-n Etadlderordenten Rrcki-anwalt
Krücke erhielt alz ersler Redner tcr Abg. Dr. A. F. Kalle
das Wort. Er gab einen Rückblick über die iraurigc» politischen und
wirtsckxistlichei, Ereignisse im ersten >ahr nach der Re¬
de  I u l i o n und betonte, daß die '.Inabhänaizaa und die Kommu¬
nisten vorlänsig noch nicht bie - ossmnig unlgezeben Hallen, di;
Herrschaft des Proletariat « zu erlangen. Auch zahlreiche Streiks
der leyien Zeit hätte» mehr politisch; Ursachen als wirischoslüch«
und soziale Gründe. E« sei bedauerlich, daß er den ordnnngrmäßi-
gen Instanzen, den Gowerkichasisorganisarisnen, noch nickt gelun¬
gen sei. der StreikbewegungHerr ;» werden. Der Redner kriti¬
sierte dann sckars das Berbalren der iobijeit Regierung, der es in
dieser Zeit der fortschreitenden Nenoluiiviia» Zielbewußtsein, Klar-
heit und Entschlossenbeii fehle. Tara » teige aber auch der Zwie¬
spalt schuld, der >n de» »in-elnrn P.irt -ie» herrsche, aus deren
Vertreter sich die Regiernng zusamiilensev-. Der Redner verurteilte
dann ferner scharf, daß den Rälkgedanlen in der Versagung ver¬
ankert wurde: noch bedenklicher let dis Gesetz der Betriebsräte, ba¬
den schwersten Schadcn bringen müss». vei! es Handel und In¬
dustrie an der Ansslicgmöglichkeil hindere. Der Redner kam dann
ans die einzelnen Parteien ,» «prechen. Er bekämpfte lebhaft die
Unabhängigen wie die Mehrheiissvzialdeinvkrnti-, nicht minder
scharf da» Zenrrnm und hatte auch an der Deutschen demokratiichen
Partei allerlei auszulehen. Er avpellierte schließlich!m stnkklesse
seiner Partei an das Gciiihl der volltiichen Verannvortlichkeit. Die
großen Ausgaben der Jetztzeit diirftcn kein kleines Geschleckt linden,
und wenn Dohlen stattiäiiden. dürsc unter keinen Umständen ledig¬
lich ans Gftichgnltigkeitiemond dabeim bleiben. Dem Redner
wurde znm Schlns. seiner Aussübriinie» stnrwiicher'Beifall niteil. —
Als zweiter Redner des Abends iprach glei.hsalls kehr temperament¬
voll Herr Insttzrat S i e b e r t. Auch er sah sich veranlaßt, gegen
die Sozialdemokratievorzngehe» und machte ihr allerlei Vorwürfe
über Maßnahmen, di« er znm Schaden für *»« Allgemeinheit emp.
findet. Er dernrtetle es insbesondere sckars daß sie zu der
Zeit und in der Art und Weise, wie es geschah, vor einem Jahr die
Revolution berbrigesüstrthabe. Der Redner bezeichnet« zahlreiche
Gesetze der neuen Regierung ul? U'ivermiitsrig lind Höft es für an¬
gebracht, künftig in solchen Fällen entschlossene» Widerstand zu
leckten, so wie e? das Zentr-im gegenüber den Maßnabmen des
Kiitkitsminister? Hofsniaiin erfolgreich getan habe. Der Redner fand
besonders lebhaften Beifall, als er sich schließlich entiprrchend dem
Parteitagsbrsckluß in Leipzig im Prinzip zum Monarchismus
bekannte. — Nach einem Schlnßapvell zu reger Virt -iorbeil durch
den Partrtvors' tzenden Rechtsanwalt Krücke sand die Bcrsamm-
lung ihren Abschluß. . e.

— Arbeiterdemonsirgtion . Größere Arbeiiergruppen der
städtischen Lxht,verke h.ttten gestern die A-beii nicdeviieleczt
und boopihen sich ovr das ikierwaltimaS-dclosude in der unteren
FriedoMirasie , um eine Lohnerhöhung zu fordern. Polizei-
MKnnsckia-ften varhincherteti d.' s Etudrinczen in doS Gebäude.

— Einbruchsdiröstahl . In der Neickck vom 13. zum 14.
d. M. wurde in ein Lelmsisniiltelgeichäft an der Rieklstrakze
eineebrocken un,d ein Pentan Waren tDcktnkosade. Kaffee,
Zigarren sowie Kerzen ) im Wert von über 3000 M. entwendeck
vor-berkchte«der Kunst. Dorträge und verwandt «».

* JloJIeiiüihts Soniretbfoter . Senntn «, ven 15. Rooembtt . auwei, . Ab.:
-Obelon ". Ans. S llbr . Maotog . den 17. ; 2 Konzeit Ans. SU,  Ittir
Tiensta «, den IS., Ab A : „? nfe «n« o" . Ans 6 Uhr Mittwoch den 13
Ab. C : . Triitnn «n» Isolde " . Ans. 4U.  Uhr . Donneroioa . den 20 Ab. l >'
Atallensteins Liowr" . . Die Viccotomini " . Ans 5U,  Uhr . Freitan i »n

21.. Sb . II : „Daliensteins Tod" . Ans. 5 Uhr. Snmstaa . den 22 Ab
Me - tba ". An ! 6 Uhr konnten , drn 2.1.. Ab . I<: .Aldo" Sink g Uhr

— » l. Sollst für dos am Montag Katttlnnend « zweite Slnsanlekenwrt beä
IH-ater -Orch- ster- wurde Fritz Hans Rehbold fKIaolerl au , Köln ae.
-nennen . De- hier be" en, bekannte " ünstler svft ' , No>, ganzer , >n (?»•? ',I
ran P1f,f «ad da, « en -rN In 8 -^ ur oan « eetöaoen Nt » Drchette--
nommern komme» Ounertiire zu .FSnIa Steph - n» v<m veethonen und
..Mo,etwa " oon Liszt „ im Dortrag . Der Doro- rkauf hat bereits begonnen.

* So ' fritn . Rabanlscher Knnsiee .ein — Wte,h . Seselllchest !. bild. Ku- ft
»eben bekennt , dnb infolge der De-febrslchwler >akeilen der für D!,n «lag
anoeketzte Derlrag von Dr . sartkaub Über „Don ffioqf, als religiöser Künstler"
leider verschoben werden muß.

* A -gvenz-Dheater . Sonntag , den I«. November nackmlitan , 2 UH,
bakb« Dreise : ..Ihre Hebelt — bi« DSnzerw" Abends 7 Ubrz „Der Doge!,
bändler ". Vdentng . den 17.. 7 Ubrz „Die geschiedene .ckrnu" . Diensteg,
den IS, , 7 Uhr , „Der lirbe Aueustin " . Mittwech . den IS., nachmittags
3 Ub- : „Det kldete Bauer " , Aden- , 7 Ikbr: „Der DonelHSahler" , Donner,,
taa . den 2N. 7 Uhr : „Die geschieden» ktrau" . streila ». den 2t .. 7 Uhr:
..Schv-arzmeldmsdel " . Somotea . den 22.. 7 Uhr- Der Bonrihiindle " .
Senaten , den 2!!.. nechmittag » S Uhr : „Bruder Leichistnn". Abend» 7 Uhr:
„Die geschiedene Fenn ".

Musst - «nk» Vlt>r *~ratmab *nbt.
* I « Aon,»et am oeraanoenen M-itwoch in Î r Markttlrch, stallen

Frau Paula und der, 7,ritz Meckler m!i Liedern an» Arien sowie Duellen
für Sopion und Bariton den gesanglichen Teil de, Pragramm, in ad.
wes,slung,voller Weile b«den,t. «amen in den Einzelgelangen Jftou
Meckler» klanglaiöner Sapran im „Airr>„, N.-i" aan Aiozarl and Herrn
Mechleis snmpathftcher Bariion im NezitatI» und »er Arie „E, IoU«n wohl
Beige weichen" au» „Elias" v. n Mendelssohn schan za schöne, ttze' tung,
so wai da, Zasammenwirken beider Stimmen in den Duellen oon Mendels¬
sohn (EI» » und die Witwe) und aov Nubinsteiu durch Einheillichkeiide,
iklaiiges von besonderem Reiz und lenkten durch Schlichiheiii» der Wieder.
gobe de» Hörer ganz ous den inneren Sedalt der Stüde. Her, Pelerlen
holte mit der Buchs,henL-Dnr«Fuge, dem Ehoraloorsp.ei „Dir, dir Iebopha
will ich singen" von Karl Wolfram und dem Andauie uu» der D-Moll»
Sonate von Gusto» Merkel Orgelstücke gewählt, die oon den zahlreichen
Hörern rbcnjall» mil andächtigem Iniereslc auszenummen wurden. -r».

Wiesbadener VergnSg «ngsbLhn«n und Lichtspiele.
* Le-,ntzguu, »paloft . Die Zusammenstellung de, neuen Bragramm»

vom lll . di» SU. November im Deignügungspolost kann man als autzer-
ardenllich gut nennen . Der Sketch „Sie kann 't  uichi tasten" bleib ! bi» zum

»kl aus dem Spielplan , um am 22. R»»«mb«r durch ein ander « Sicht:
„Schieber", abgilöst zu « erbe».

Aus Provinz unÄ Nachbarschaft.
« . »»übers»«.

TC. «ieiienheim . 14 No» Aus der Dinkeker Landstraße überfiel bei
lsiährige tzivneNo in der Näh « de» Stolvereä , einen « o.en der
Chemisch,» Fabrik Makel , der IS 0 0 0 M . de, sich trug . Zu «auber nahm
dem Bolen die Geldlasche neg und jlüchlei» aus d,e Hilieruje . Mehrer«
Dastonlen »ad vor irdersallen « nahmen di» Be -soiguug aus u»b «lgrisse»
de» Lied , der N - schireßlrch aus einen Baum gellüchtel hat » .

Helltzarte ». 14. No». Bel einem S *m durch sein Revier gewahrte
der Förster Lach- von hier a» der nördlichen Grenze der Wrrndergs e»
markn .ro eine Natt » Wildschwein «, lei Förft», schoß eia , sehr
stark« Bache an die laut »usschri« uni später verenoete, n»er non Und»
fitfrtiit , n i « e u » e t wurde . Dann „ legte er noch drei grilchiinz «.

<t. Diiiendurg . U. Rar». Zum Landraisoerweier  de » Di><
kreise» an Stelle de» zur Diensilerstung iu, Mrursterium heruseuerr Lund»
rat » v. Sybel wurde Regie,ungpiai Bartmaun , der Sokn des D» sttzeanen
der Landrrirlschasiskammer Banmann -Lüdxte . berujeu — Di« Uirrwohner-
iobl des1rllk.o-ics deirägt nach der Bollszählung v,md. Ott.her rund4 000. Diüondurp Hai äSUS, He. dorn lohne Irtennnilalt ) zslli , Halget sbss
Einwohner . — Der seitherige Stadioerordnetennorsteher Pros . Nell  t#
w eure » Lchlogoajaü heute st oh »totzirch g- storbe». . 4

Sport.
» Duonuerein. Die Faustballwriiipicle am Sanntag sind, wie mir Mit»

geteNt wird, »etschobe» worden.
- Fußball. Dporroerrin» l . Mannschaft irägi am kommenden Sonniag

ihr Derbandsspiel gegen den F.-K. „p.reuznvch" in Kreuznach au». Ab-
schri 5 :ifi Ubt am «omsiavueckwitiag ab Mainz. Aus dem Sportplatz«
an der Franksrr.ter Strotze spielt um U «£ Uhr -ie 2. Mannschait gegen
»j, Monnschast de» F.-B. Dotzheim. Die S Maunschnst Iriit um 2 Uhr
ecaen die l. Mannschaft der S.-Dg. Wiesbaden »um Rückspiel aus dem
Soo-lplrtz an der Maldstrvtzean. Auch die übrigen Mannschaften mit
Äusnohvre der 1 find zn Spielen verpslichlet. — Germania stellt cm
kommenden Sonntag b Mannschaften in» Feld. Die l. Mannschaft lrizt
da» Derhanb-Ipiel gegen di« F.-Dg. 06 Kvst-l aus den Sporlglatz an der
Frankfurter Strotze au». Beginn um V.,2  Ubt . Um 1« Uhr tritt aus dem
Hilstgen Ercrzie.platz dir t . Sandermannschgst gegen den F -K. Schierstein
an. »m Sick die 2. Sondermannschaft aeoen den Tp.-B Dotzberm und eben¬
daselbst um V-2 Uhr die 2 Mannschaft geaon die 2. de» F -D Main, . Die
S. Monnschast»«brt nach Mainz. — Die tzpielverernigunaMerhaden ver-
füot setzt wieder über eine 2. Mannschait. Die!» t.sql Soavtairnachmlttag
12 t ;. Uhr auf t . m Sportplatz an bei Riehl schule zu Brebrich kDuckerhrff-
pkatzl groov die 2. Mannschaft de» Sporlvereins 1918 Biebrich ihr erster
Brioatweitkpiel au».

Gerichtssaal.
FC . Sl « Anzeige de« Geliebten . Ein Maschinenhelj -r «an MIrsbad »,

»01 „ne » Tages von seinem Berhältni » , mti dem er in Streit geraten,
zvr Anzeige gebracht worden , daß er der Beiressenden au» ihrem Derirkoro
2>r0 SH. nna sein Konter, «! gestohiea habe. Während der Derhaadlung var
der Wiesbadener Sirvskammer erklärt » die Geliebte »iotzlrch, vi« Anzeige
au» Eilclsllcht und Rache erslaliel zu haben , fie sei völlig au» der Lust ge-
grijson . Der Staatsanwalt ließ die» nicht gelle« und bean-
Iragie gegen den Angeklagten ein« E-ctängnisstrase »oa 1 Jahr und
z Monaten. Da- Gericht war anderer Ansichl und sprach ihn frei. .

PC . Refte und Laiel . EI» Schuhmacheriehrling von hier ftalieie eine»
Tage » fernem Cnlel einen Besuch, ab . bei welcher Geleoenheti e, dem Cnkel
oue erner verschio,lenen Schublade 2650 SK. stahl Der Onkel erstoilete
sokort Anzeige. Die Wierbadeuer Strafkammer schickt« den Stessen wegen
diese» schweren Drebsiahl » 1 Jahr in» Gesöngni».

NanctSlsieU.
Berliner Börse.
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01». Bank -Aktien. In •/.
s Berliner H»nd «lsnfes. 161 .00
7 Commerz .* u . Disc.-B. 137 .25
6 DsirmsUdier Bvnk . . 120 .7«

12 Deutsche Bank . . . . 243 .57
> Discunio - Cuiuinandit 181 .13

Dresdner Bank. 150 .25
7 Mitleid . Creilitbank . 131 .50
ft Nation .-B. f. Deutschi. 124 .23
*V. Oeslerr . Kredit Aast. 110 .00
1*/. Reiclisbank . . . . . . 153 .88

liirlutztrie - zlsttleu
Albert , Chem . Werke
Adler -Fahrradwerke
AiiKHburg - Nürnberg
All« . EI*ktr .-(Jes . .
Bergmann , Elektris . .
Bad Anilin u . äuda .
Bismarck -Hütte . . . .
Bocbumer GuHstubl .
Brauerei ? : hultlit *iß
Budoru * £ i»eu werke
Belon u Muuierbau .
Deutsch Lnx . Bergw.
Deutsche Kaliwerke.
Dtsch .-Uebera .-Kiekt.
Don ncrttniarck -H ütte
Dürrkopp »Bielef . M. .
Dusch. Waff . U Mun.
Daimler Motoren . . .
Deul »ohe Krdol -6ee . .
Fiberfelder Farbenf.
Esch weder Bergw . . .
Friedrichs butte . . . .
Felten t  Guilleaume
Gasmotoren Deuts . .
(?eixw**i»Jer Eisen w. .
Geleenkirch . Bergw . .
Griesheim Elektron .
Höchster Farbwerke
Marpener Bergbau .
ilibdr . Auffertuaim .

,463.
273,
221
211,
135,
4 * 7
278,
210 ,
262,
20 /,
254
134.
230,
536.
271.
335,
2 i9,
237
5,0.
338
23500
253.
138.
310
255
258
377
233.
174.

,00
.50
•50
50
.00
.oo
,75
.00
.00
.50
.00
.45
.00
,50
.00
.00
75
.00
00
.00
oo
,00
oo
75,oo
50
00
00
75
75

Dir.
0

:w
220
7

17
15
S

20
12
20
1«
ä

U
17
14
20
20
15
12G
9

15
0

20
«

12

20
20
1510
10
15
0
0
0
0
0
0

Hohenlobewrrlrt , • .
Mösch Eisen u . St Abt
lUe Bergbau.
Königs - u. LauraliQtte
Kali Axeheodeben . .
Knetheim Cellulose . .
Kiuiipriiu Metallf . • .
Lahmeyer u . Co. . . .
La tichha trimer.
Linde » Eismaschinen
Ludwig Loews u . Ce
Msnnesmaiin Köhren
Ubcrsculea .Eitenhed

9 Eis . lud.
„ Kukaw . .

Orenstein u Kuppel
Plioii . u Hiitie
Borxellüiif Kahla . . .
ItiuHier Zucker raff . .
Khem -Nasa . Kergw . .
Bhntti . Slahlwetke . .
Ilieheck Montan
Konibacher llüitenw
Ithein . Metailwarenl.
Sachsenwerk . . . . .
fk-liuikerl Klefclri*. .
Kleinen » u . Ilutske . .
Südd Eiscnbii3u »r «*s
Verein . Glaiustefi F
Varziner Papierfabr
Vertu « CÖln-Butlw . .
Weiler ter MeerCh .F
WiMerrgiflii.
Zellstoff Waidhof . . .
Hiinb . Ampr , Paketf.
HanhS' Datnpfarhiff . .
Norddeutscher l.iojd
ächaiituni * Eiseub . . .
Törk . Tubakrcgieb . .
Otavi Milien . . •

Uenusscbcme • • • •

Tn •%
153 00
257 .75
410 .00
188 .88
22700
230 .00
338 .75
150 .00
104 .00
22 .1.00
27 2 .00
221 .00
161 50
179 .50
270 .00
2 2 3.75
325 .00
391 .25
168 .00
310 .00
184 .00
232 .25
177 .00
226 .00
301 .50
155 .00
2 40 .50
121 .50
c 89 . 50
210 . 00
240 .00
240 .00
355 .00
229 .50
123 .75
306 .50
124 .50
253 .00
891 00
349 .00
284 .00

tr . T .*B. Pe
ITollen<t . .
Dänemark
f chwoden
Eorwegea
Schweiz .
Wien • . .
Prag . . .
Budapest .
tpanien . .
Puiui . ud .

Eerlinar Devlsenkun «.
rlin , 13 Nuvoraber . Dr « htt i ch » Aus zahtangan für

1453 .00 ». Mtc. 1461 .00 B. für I M äuiilaa
814 .23 7. 815 .75 a 100 Kronen
839 .25 ). »00 .75 a «• 190 Kranen
859 .25 3. 860 .75 a « 190 Können
704 .50 I. 705 .50 a 190 Kraanea

82 .55 3. « 32 .65 a 109 Könne»
70 . 1» 1. « 70 .35 a « 109 Könne»
35 .70 1 • 36 .80 a • 1 türk , flJ.

« 764 .50 L « 765 .30 a • 109 I'IMUI
• 544 .73 J. « 146 .25 a

Preutzisch-SüddeuLsche Klassenlotterie.
Berlin . 8, Nov 2 » der Heutigen Larmitlag » . Ziehung

sielen 10 00» •SH. aus 141213. 3u00 3K. auf 0423 2. 511 45 700 40 801 56 034
-0 783 50 23t 60 112 03 504 80 137 03 237 lu.i 172 108 6o3 108 oOO 114 7.i8
131 i.70 10b 127 10» 758 171 001 175 Ui,2 181 500 182<i53 180 717 lJJ 351
lim 401 U'2 810 102 »18 103 830 211 213 233 725, 1000 Hl.  aus 11 218 11 8-5
13 274 !3 «30 10 024 10 670 22 543 28 120 30 330 33 025 30 155 30 223 SS 207
40 627 40 604 4! 048 54 083 55 622 60 312 62 865 63 023 63 260 63 642 #7 710
70 372 75 113 75 383 70 600 78 501 84 053 00 061 07 678 107 588 108L>2 1!2 504
116 012 120 105 120 564 121 157 130 2119 131 458 136 521 13,14 , 14,661
>47 364 14.- 156 IM 117 152 275 150 (74 161 409 166 034 170 533 173 368
173 616 175 553 »71 :«>8 10,1430 1011778 1:10810 1)1513 1.6) 211 10 . 053
107 265 200 609 203 4.18 200 56» 213 152 214 180 215 010 210 514 217 148
217 37» 217 668 230 8t,5 2:61 250 233,140. 5<HI S0(. aus 3084 391«) 4311 418
5i:04 7984 3X72 16 043 II 507 12 806 15 301 16 804 17 522 24 130 25 038 28 290
26 705 31 114 33 634 41 245 41 305 43 464 44 065 41 961 46 53s 4. 131 4 3 5
51 944 53 1117 80 100 83 440 04 575 65 855 87 027 71 413 74 665 75 048 7» 823
81 578 84 727 94 813 8!) 25» 06 350 98 005 98 042 08 102 08 235 toi 588 1 )2 33»
104 689 108 373 115 270 i 16 227 122 750 122 763 123 008 124 7»» 121043

133 054
162 410
192 095
211 711

120 029
154 514
17» 098
211 818

129 279
158 260
ISO 567
213 022

130 873
158 229
191 514
214 154

136 66»
163 342
10» 522
217 87«

136 740
164 520
2,10 515
218 110

137 051
167 346
294 114
220 106

152 218
172 862
20 1143
221 133

126 058
152 nl>8
177 824
211 749
221 404 222 524 223 680 225 887 227 735 2:9) 753 231 28., 232 12 233 526.

?3t «er Rach mittag » - Ziehung  fielen 30 000 M . aus l75 503,
15 000 M aus 20 180, lo 000 m . o»s 31 808 195 228. 5,190 M . ans 4207
112 750 >4» «70. 3000 W. ous 174 0075 11 888 23 808 31 618 43 2 -2 46 843
33 80« 54 : 1.3 50 III 37 441 58 239 09 655 06 175 09 856 79 Oft 7803.1 70 1«
95 32« 07 508 ,92 ,74 125 852 134 (05 112 055 157 167 ,6t ' ,02 ,87 SV! l«S9lt
183 116 105 510 105 591 2,8161« 299 280 212 378 219 7,6 « 1 130 227 060
228 00«. KWO 35. aus 3E 5516 10 692 23 771 25 115 27 828 29 732 34 819
46 680 54 150 5, (86 62 800 63 791 69 594 70 754 71 108 73 883 75 371 77 254
8,1700 82 0.16 83 159 84 183 84 747 85 6,4 85 869 »9 33, 01 665 »3 532 »6 0,4
08 123 1181708 >92 222 103 545 106 492 115 DOS 115 68.1 II , 784 121 1>2
126 212 126 428 127 350 130 290 131 837 132 567 131 802 144 663 144 740
115<'8( 116 107 158 768 1712*61 173 799 171 335 175 147 178 212 181 3 S
181 159 184 170 191 90? 196 790 197 673 2 4 741 218 745 220 947 223 11»
224 616 224 659 225 201 225 838 230 408 2.99 59.1. 599 M . aus 861 2031 24(7
3012 2159 0225 13 002 16 357 19 363 1» 011 21 198 21 779 22 91« 27 991 27 71»
20 927 29 t?0 29 411 2« 998 39 593 33 59, 3( 718 Iu 784 3" 958 49581 (, 539
46 4.31 16 806 52 935 54 947 57 364 58 938 59 679 69 484 62 992 63 58, 63 681
65 199 66 254 7! 978 75 .175 78 521 79 864 81 911 81 235 81 68' , 8 >633 8? 51#
»4 556 86 190 88 669 88 738 «9 669 »1 985 01 739 »2 931 03 616 07, 685 »7 7 »
»9 « 12 193 191 107 135 107 638 1,9 851 11* 968 113 057 114 621 l , 451
119 597 120 913 129 7(4 1*3 392 124 931 1*5 933 126 68« 9 » | *v »87
,3* 329 133 094 133 344 135 146 , 38 673 Itt 1,1 14I W1 145 579 11- 242
1489*9 159 175 152 229 152 985 153 645 . 154*94 155 231 158 119 15,311
165 698 172 111 173 7.56 , 75 275 177 95, 18» 6*0 132 763 182 143 IS« 2 «
,8>: 28» 187 968 18» 157 191 , 25 191 9,9 , 9? 223 197 9,4 299 977 29« 386
219 »71 213 «81 215 326 *15 (38 *15 «nn *>- *• « »»- *»* »"» 238 225 817
**< t »2 225 ,29 227 836 228 967 239 , 79 231 135 251 555 252 082.

Vt < Aben0 - rll »,a <tve nrnsriht « Seiten

B -ran -wevillch 10t den vvNftlchen leil : sh M9v tzher ; 19» den Unter-
Haftung -.,eil 1 S . v 01o „ «t, 6orf j für de» iolalon und pr .' vinzielie»
Teil und ft>«rich,t»Ia»l : W. Eg : für den Handelsioil : 28. (2» ; für dick

Anzeigen und Rotiauien : H. Dornags . lömftich in Wiesbaden.
Snutu . ü»erlag »er ü . Sch eilen » ergtzchen öoibujjocuJecii ui dtusuaata-

«peechlm » »« kB Schrisuerrairg UtUt Uhch



Nr . 3M « IS . 9?(H»m !»cr Wiesbadener Tagblatt. Mend-Au- gave. Erste- vlatt . Leite S.
«ii

2 leuettafjcez Bpmdei
für Ilnnsknren gegen : Zucker , Gallensteine , Magen-, Darm-
unil Blasenleiden , Leber -, N'ipren - und flalskrankheiten.

Kalt getrunken , angenehmes Tafeigelränh für täglichen Gebrauch.oh Schcmhic 5 lairigoirttUN iut  uvurducn.

*£  ß *m  t , | f Mineralwaasergroßkandlung s
# * W * « H* ***. Siii*rl)ahBbat-W»st / Tel. 922 / TatmusstriS»22. g

Spielsachen
xfsenba?»nen. Dampf,naMine«,. Ainos mit Film. Dynamo» und
Motor« laust zeitgemäß

Telephon
3253. Zimmermann . £

tim Samiiaj , dr„ 16. ftaurmbrr , juniie am
Jljlinucd), bcu t !t. ?1sb. (Buß - u. Bettrrgj jiitö VON
jnittiuie 1 Uhr ab nur folgende Wiesbadener Zlrnitheke»
•röffuct : BI 'tkbir-Apolhefe. Dotzdeimer SvUufef 83,
Kionen-Apotbile. Grrichtssirahe 0. L ranien -Apothefe,
xaunuSUrahe 57, und Lihuvrichos.Avotbcfc, Lang»
giiiie 4l . Tirse Apotheken versehen auch deh ^ achl-
Kretbcfenbieirit iwm id Siearmiber !»S cuiichl. 22. !>iov .,
Mn abends 7 bi« mocnetU 8 Uhr.

Frisch angekommsrz:
füllen jiiinfln WSlilMiM

Gummimäntel
tjrtra grob ». stack, etwa« getragen, pattend für Arbeiter
jriifti Bcrnfi«. Paula Sierra , Wetlci pftraße 3a.

W Beriet MW.
Künstlerische fachmännische Reparaturen.
Anlauf Perser Gegenstände gegen hohe

Preise.
Wagmann , Saalgasse 26 .

Gegen Geschwüre aller Art
tili rüde Wunden , Karfunkel , Flechten , Hautaus-
schi-jg , .Schnittwunden usw. hilft stets das bewahrte
Hausmittel RatlümiachcrS Salbe Oose 3 Mk.
Zu haben in Wiesbaden in der Scbiitzenhof -Apo-
Ibeke, Langgasse 11, oder durch den Hersteller

K. Kadermacher >Lüth , Bonn , l IW

Brillanten, Perlen,
Sold - u . Sktderwaren , Bestecke, Service,
goldene Uhren und ftetten , Platin per
O-camm dis Ml . IOO.—, Brennst ist« lauit

lfieizh«!!,, Webergasse 1, . Telephon 4139.
Ihr altert,üehsta » 1r«,sg erziele,, hie hei mir tur ultj

ZahngeMsse,
ob ganze, zerbrochene oder Milet;e, die in Kantig ».
Erfasst sind, leb zahle per Zahn hU Mk. 4.50.

LLLL -LL" bedeutend mehr.
Für Holzbrandstitte bis 75
Rein Platin bis 105 II.

Kaufe auch Gold » und Siibermiinzen.

L Großhuft , Wanemannstr. 27, !.
Uitt» genau auf St.  27 , 1. Stoch , zu achten

oel-eu ginge troffen:

| Ksndsnsisrls gszsekerte
Vollmilch

Dose Mk . 7 .25

Michelsberg 9. Tel. 652

Kerzen
Steh . 1.35 Mh.

Parfümerie@ 6 Ü 6
MIcbelsberg 6.

Tabak
Feinschnitt .ausländischer,

lose  w . »n Paketen,
empfiehlt  1257

G. 31. Rösch,
40 W’cberyaese 46.

Xabat
Mittel «und Feinschnitt, rein
Ihüctice , Psd. 18.50, 18.50
». 20 Mk., loseu. 100-Gr«
Palete lausend abzngebe».
Wagner, Westenvftr 22, P.

im Anstr. zu veilansen.
dichter , Adolfstr. 10 M. k.
LchöuedTrauzhAleid , Hut.
Korsett biII. z verk. Stück.
Westeiidst raste 44, 3.
Lbendmantel , hellblau
chwarzer Da»!.«Mantel, Nod
u. Wer für >5—18jährige»
„cue Damen-Schnhe hiittg.

Haselau,
Schwalbackxr Sit . 43,Mtb. 1.
Fmit.Per laaermaniel . gr.

tfqut .eeioeuiuHer .tUjifn«
such», Waich,».. Wring »,.,
Vogelkäfig mit Gestell, gr
Puppe,dchr.. gr . Pupp .-Kr,:.,
Damenlchto. H.-Hüt- , Krag.,
Mansch., Stiesel, Anz., */,
®iol., Gew., Süft., Schult',
u. Pult zu oeik. nur Sonnt.
Kapelle nstr. 49. Gol dstein.
Märlne -Sweater
neue Tourist.-Schul-e 45/46,
uingearbeit. Karat .«Stiesel
(timmf) 41/42, Schuhe und
Jns .-Stieiel billig. Haselau,
Schwul buchet Str .̂ 13, Mtb. I

Guteth . Käme««Wasche
8 Nachthemd. u. 8 Hemdhos.
zu verlausen. Play , Dost»
l-eimer St raße 20, Pari.

Zwei sehr gute
Grammophone

sowie mehrere gute Platten
billig abzugeben. Seipp.
tflewiioreiiiitaüe7, 2 recht«

'¥ &*p*$ rss

DctMftrS
deutscher-

Natn Art 4», io Cnm«
üblichen Verfahren»1

l «u»deutschen 8l«ntrn ,
t herjesteltt und eih

_ \ vonOqlicher y
(jCTfVUXft̂ C^ e Eraatz u. Tee-Zusatz,

fr schmeckt ähnlich wie chiaeslscher Tee!

AlsWUen-Aetzilisn>°" S7
, H. Gieii, (Hauptposti

V 7u,-„rle!
iseil« B eralunrin allru "̂ / ■ohuiHigs-Aiigelegenbetten
SehwaUmeliee ytraCw 46, 2,  von 4—6.

6i1)isf3im.*Clarittjtuna
Lüchen»Ei «richtnng, ein« u
zweitürig. Ältiderichranl,
Sdireib-Kommode, Soja u.
and. mehr, alles sehr billtg,
Li kjwarz,  Walcanistiatze 5.

Gelegenheitskauf!
Fast neues »ustb.-pol. Bett
m. Rosthaar-Mati . m. dazu
pass. Piachiiich m. Mar
mor u. Nachttisch, 850 Mk.,
zu verkanten.
Per  er, Hcrinann str. 17, l.

Salonschrank
prachtvolles Stück, schöner
Lpietti '.ch und viele« mehr
räumung-halber abzugcben.

«ecke».
Destendstr. 20, Gth. Part.

per
Gramm.

£ Altes Eisen
Metalle , Kupfer, Messing, Blei , /sink, Zinn . Lumpen,
Pol e (fleftlieft), Reuluchabfälte, Papier (garantiert für
Cuistaliipsen), Knoche», Fl ns hea, Hnseafelle laust stet»

zu den höchsten Preisen

Eauer & Hies ^ffiecDerjtr. 3. Tel. 4551.
Bestellungen werben prompt abgebolt. _

raneuhaar
ÜbfaU

kauf ! fedes Quantum
fWsfccrgasse IG, HERZIG , VVebcrgassß 101

Kaufe ausgekämmtes

trauenhaar
wt  Beüe . Michelsbcrq6.Bette, Michclsbcrg

Stenotypistin
gewandt und selbständig, bei gutem Gehalt zu mögL
bald. Eintritt von Mainzer Finna gesucht. Lsserten
U. It. 822 an den TagbI.«Se,lag._ F «I J

Wieüsrverkäufer!
Rein überseeischer

ITabalt!
jtudolf Stassen

Bahnholstr . 4.

pariser
ffefze

St tick

GZ ns«
s Stück1.80 Mk.

St tßjMichelsbergG.

Annahme

0 . Möbel
u. Einr 'chi., sowie alter
Gegenstände z»m

Versteigern
bei sofort ger Äorechnnng.

ölig ßmeÄM.
?!>iirio»ator und Taxator,
Wohnung Wnlranistraste 4.
T. 3129. Lol. Helenenstr. 25.

Äliag . b.  Eßjreinerej
Marl Graubner,

rttlers,raste !i,
Am Kaiser Frirdr .-vad.

Brssrre » Wolinz., pol.
Zchtalz. , 2 >l .stlwnm-
Büsett-i , Bertil04 «ad
lrümoipieget , Sirschb.»
«ctreiär , >- u 2l>r. pot
>ack. Kleidrrjchr., mehr,
neue u. nein. 81»die .,
Ifipan4 .gr eich.« le. putt
s. ?>üro b,Il<z zu »k' t.

Diplomat
Hochs., l Sclretäc , I Büfett,
I Gewehrschrank zn vert.
Aböls Kot liier. Möbettager,
Kirchgasse 62, H. 2.

EäsNllAliM!
stel̂ nd, mit Brause und
Z,»imerheiz, zu verkauf, he,
Krasihös-.-r, Feldstraste 27.

3 ß^ cau1)tß ßü[en
zu verk. Leipcl, Nheiu-
s raste 47, Blu in eiilade».
Zinihadewanne u. g>81
tgt. Holzivaickibütte zu verk.
Dv stheinier Str . 20,, P.
Für Gartenbesitzer!
Ca. LU Mtr . Drahtgeflechte,
0,80 hoch, zu verlaufe»
Hassel buch, La s.-Fr .-Üi. 20.

timöeerpjlamen
2 mal trag., bat adzugeben
Maier , Erba cher Str . 5, H.

Ml  Ul)r gesüch)!
mit Sette oder Sette extra
gegen tut . Cfferten unter
W. 817 an den Tagbl .«
Bering.

Schönes modernes

Wohnhaus
möglichst mit größeren Lagerräumen f. Kol . .
Engros -Gefchäft , zu kaufen oder mieten ge-
sucht. Eitle Wohiitiitg müßte längstens l . 4. 20
frei werden. Offerten an Hotel Metropol,
Portier , mit Aufschrift Zimmer 201 sofort erbet.

ENe EltWlLen
gei. Leipp, Clevnorens ii .7,
VUs llUMjK
jeder Art, besonders Belt
ivätche, Decken, Vorhänge u.
sonst. HaiiShaltnngsgegeii«
stände für junges Ehepaar
za kaufen gef. ©d>riftl .d)e
Offed. an H Heiland oder
abend« nach 8 Uhr Blücher
p.ntz 5, Hth. 2 r.  _
Gute ^stahmalchine , auch
versenkbar, zu laus, gesucht.
Engel , BiSmarckung 43, P.

Alle Spengler»
h.  Insl .-Arbeit.
tueihen solid und preis-
>ocrl auSgesührt.

Ernst NrafthLfer,
Felbstratze 27. Tel. 2720.

SLicksreimuster
f. Äonseilton >,. Handarb.,
Aufpanjeu ans Closfe.

Silhouetten
ans Lnmprnschirine usw.,
a. an« Papier auSgejihn.
Übrig, Mich etSbe rg 22. 3
Zi-TbsrUnder u . Qchlrin-
hiillen werd. anges. mit Zu«
Hibcv. Seiden «ob. Etvsfrest.
Cfjett . u. A> 32T «gbt«Perl.

Spangen
repariert »ach Svrzialver-
sabre» billtai't. Duniensris.
Tai .„Hardt , Bleichnr.  30.

Spangen repariert
Steiner im Res. -THeat.

kUWMM
werde» so!^ frnSgerübrt u.
aus Wunlch aburhv!! durch

Friedrich Lebbin,
Mastackritäst,

Qi ust av-Adalf-Et r. 12, P.

Haufe

bis 105 Mk.
Für

Zahngebisse,
Gold » und

SiSbermünzen
zahle den

allerhöchstsn Preis!
Pi

Wagemannstraße 15.
Bessere Geige

zu lause» gesucht. Otserten
mit Preisangabe u. F . 817
an de» Tor bl.«Verlag.Drtföetiea. Kissen
u. Ltepl,deren zu laus, ges
E êonvrensir. 7. 2, Leipp.
TrrtUiUn, Kissen. Tiwaa-
»>de».Portiee », Bettwäsche
zu loiise» geiuchi.

Meter, Lütcr str aste M,

Klavierspieler
npsiehlt sich für Abend«
,d Eonnlag «.
Fabnstr.  3 4. Del. 3263.RrauiidjneiDIrfr

wird prompt bes. E. Birk,
Bo-kstniste 6, Hth. I. Eh.
Gärtner , Adlerstr. 20. B . 2.

Auf Abgabe eime prima
ersten Hgpothel werden

100,000 Mark
gesucht. Offerten einzureich.
unt. I . 832 a. Tagd »Verl.
"Wer niimni ohne Gepäck"

Dame
franzSs ., ital . sprach., mit
Reisepaß, Pflegerin aus»
gebild. zuiück»ad)

München
gegen Zusicherung Nnter«
lunjt l—2 Person, u. Fuhr«
tuetl ? Off. unter ft . 621
an Ocu Tagbl.-Verlag.

Laden
gleich welcher Branche, evtl,
mit Einrichtung, in verkehrs¬
reich. Straße zu mieten od.
zu lauf. ges. Oifertei, unk.
E. 832 a. d. Tagbl.»Verlag.

Fr &nzos.
Zirkel

f. Anfänger beginnt
Dienstag, IS . Nur.

S libr abends.
T.:56<>4, rthcinstr .32Berlitz-Schuis

filläniiriüiig. labten
iür leichte Papierarbeiten
sofort gesucht. Druckerei
Lch ilgr, Helenenstra ste 4.

MIonQissnäFffjßn
!of. ges. S nnrnbg . Ltr . 30.

Klavierspieler
gesucht P ark-Hotel»

Ü» Erbcuhliü,

braun. Pelzkragen
verloren

zwischen Gasthau« z. Löwen
und dirEIcltr . Bahn. Gegen
gute Belohnung abzugeben
Wiesbaaen , Adolssberg 3,
Ausgang Taun usstr ._®Ii).fincifH
lohn, abzugeb. bei Mü ier«
Welt, Gustar-Adolsstr. 12, L
Gold . Damenuhr
teure« Andenken, Freitag
abend zwisch. 6—6'/, Uhr
Th-'aterkolounade, Gr .Burg«
stiatze.EmserStr . biS Büloiv«
str. verloren . Hohe Belohng.
Schunk, Bülotvstr. I, 3 l.

Verloren.
Donnerstag , den 13. d. M.
wurde eineAlefiinz«Wagen»
kapfet mit Firmenaufschrift
Lindiier. Franksurt a. M. u.
4tr. 3392 verloren. Der Fin¬
der loird geb.. , diei. lbe geg.
hohe Beloh. im Gasthaus z.
Enge! in Kloppe,u,«im. süer
in Wiesbaden, Btücherftr.42,
I link« abzuieben._

Verloren Donnerst , ad.
ein IKd causwcis auf den
'Jianicn Spanier , wahrichein-
lid) Franisucter St raste.
Geg. Belohnung abzugebe»
Viktor-astraste 21.
Der junge Mann,
der am Donnerstag mittag
12.20 Uhr in der Vereins-
banl.am Auszahlung« chalter
den. Schirm mitgenommen
hat, ist von dem Beamten
erkannt und wird gebeten,
solchen soiort abzugeben
Bismarck-Ring 41, 2, da
sonst Anzeige erfolgt.

Entlaufen
weist- sdimarz. Terrier, auf
Rainen Tünne « hörend.
Al-zugeb. gegen Belohnung
Wii Helm  ine nstr aste 28.

Ein Eijijiji
entlaufen , aus ben  Flamen
„Sief" tiörend. Abzugebcn
gegen Belohn. Odc' rlentnant
Rodel. 3Uiein-Hote>. Vor
Aiifauf wird getvamt, da
leicht erkenntlich.

Hund entlaufen.
Deutscher Borer

chwarzbrann getigert , aus de». Namen Nero hörend.
Bur 9lj,faui toiro gewarnt. (Segen gute Belohnung
abzugeben Soniientterger Straste 70.

küsiMieiirchil
Unter den Linde» (Raben-
grunb ) Sonntag » 16. Siov^
von vorm. 7 Uhr ad.

Envachseae 50 Pf.
Kinder 25 Pf.

ipf .V .l-vr

Tvdes- 2lvzeige.
Heute vormittag 8 Uhr entschlief sanft

nach kurzem, jchiverem Leiden unsere liebe,
gute Mutter , Großmutter und Schwieger¬
mutter

Mn ZohMm leöfiß
im vollendeten 77. Lebensjahre.

Im Romen der Hinterbliebenen:

flßnnnßrpnrat1 6HMdllM
u. Frau , Der» . Moldauer.

Wiesbaden , 14. November 1919.

Die Beerdigung findet in affer Stille statt.

Tausch!"
5 m meergrün « Crepe

de chine , 100 cm breit,
ä m GO Ml., gegen dtldt.
od . schwarze Seide od.
Crepe de chine, s. I Kleid
reidpmd, einznlaiitche». Oii.
u. H. 830 an Ta,,G.-Verl.

ik
Gestern verschied nach einem im Felde zucprogenen , quäl-

rnllen Nervenleiden mein in ligsf.gelieblee , unvergeßlicher Gatt * und
herzensguter Vater , Bruder , Schwager und Onkel

Herr Kaufmann SCarl Hies
im beatea lUune &alter voa 44 Jahren.

Die tieflrtnernd Hinterbliebenen:
Sofie Hies , geb. Eikel
Karl Hies.

Wiesbaden (WellritzstraGe 16), den 14. November 1919.
Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet Montag,

den 17. d. M., nachmittags 31/« 1 hr , auf dem S<id !ri«dhofe statt.
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Bekanntmachung.
D 'e früheren Bezeichnungen Bezi>l?fominando oder

Haupt Melbeomt oder Ko, t o lamt Wie' !ade». Bertram-
st-oße 3, find niit dem I . Ol obr-r in Wer oll gekommen.
Tie neue Dienüftelle führt j Pt die Bczechnmg:
„Veriorouncstelle ölrie -ri ad ^n , Bertramftr . 3" .

Wi e'b d n, den 21 Oktober 1!> 10. F3I5
®e for unSjrlc Wiesbaden, Bertramftr , 3.

Bekanntmachung.
D > Oogdr Lchtaelü -Ant - ile für die Zeit vom N.

Nng. l !' I7l ' lsI9 . Angnst INI!' können bei der Stodthanv>
ka je, Rathaus , Z ninier 2, vormittags von 8—12 Uhr,
in Empfang genommen tverden.

II», Erhebung der Beträge , vom 10. lsd. Mts . fl'',
wird erfi cht. f35°

Wiesbaden , den 3. November 1910.
Stad hanpikaffe.

Holzverkmif.
Nu' dem Stodtmokd « Droubach a . Rhein sollen

im Wirtschaft ja'ir 1920 vor dem Einschlag unter den
hier übüchcn Bedingungen freihändig rertoust werden:

etwa 250 km DnchenstLmme , II.—IV. iUa {fe,
1490 rm Duchenicheitholz,
500 rm Brichenfirirppslholz,

1075 rm TuchenreksertnLpprl.
«erlrdemögl chke.t am Bahnhof und am Rhein, wo

Ltnerplaß verhnnden.
Nätere Äueknnit durch Ctedtkörster Salzig zu

Breul ach a. Nl»in. an den man sich auch wegen Be-
fichti-unq des Holzes wenden wolle.

Gebote ri' trtunf je ftn Stammholz und je rm Bucken-
fcheit -Ki-üppel »nd R- iserknüppel sind unter Anerkennung
der Beding»» en bis zum 1. Dezember d. Is >, ror-
mittons 11 Uhr , b,i kein Ilnter -e chneteu einzureichen.

Eröffnung der 05 bote an diesem Tage, vormittags
II Uhr. in vlegenwari etwa erschienener Bieter.

Braut ach a.  lithcin , den 8. November 1919.
Ter Niagiftrat . F3Q1

Betr. Coupons-Einlösung. 1Kurhaus Wiesbaden.
Montag , den 17. ffewember 1919,

nachm . 4—0'/ , Uhr . bei aufgehob . Abonnement:

Tanz -Tee
I
❖

❖
♦

Gemäß neuer Vorordnuig dürfen Zins- und Gewinmntoilscheine so¬
wie zur Rückzahlung fällige Sliicke von inländischest Wertpapieren vom
I. Dezember !9l9 ab nur no- h g' gen Vorlage der vorgeschne e ien Do-
schciir .gung Ober die steueibehordliclie Anmeldung der dazugehörigen Stücke
eiugelöst werden . _ , . . . .

Diese In doppelter ausfertlgung erforderliche An - ^ . --
meldunz erübrigt sich , snbal l die Wertpapiere bei einer Bank zur jn dem kleinen Konzertsaale und Weinsalon . ch.
Verwaltung hinterlegt sind Wir empfehlen daher den Besitzern von Wert - - -*
panieren dieselben baldmöglichst in unsere Verwaltung zu geben , d.imil wir
in der Lage sind , na,di \v:e vor den Einzug und die Gutschrift der am
1. Januar 1920 fülligen Zinsscheine rechtzeitig zu besorgen . F319

SÜ«3E?*G6iis iü©^ !© & Coiy Wiesbaden.
Das neue Steuer -Besetz

vom 24. Oktober 1919 leslimmt , d .ß \ on 1. D zmnher 1919 ab nur
m>h Zins- mul liewlnnni >teil eheine sowie sie ' erlösten «d-*r ge.
kiinil gt. ii Slii-ke von inhlmHsibau Wertpapieren von den Banken nur
dann zur Ein 6sii" g gelangen , wenn die We p •piore hei der Bank hinter-
legt sind, and infalls eine Bescheinigung vorg- legt weiden muß, daß die
Weitp .piere d"r ^ le ierbehörde angemeh !« sind.

Wir bitten aus diesem Grunde die Besitzer von Wertpapieren , nns
dieselben zur Verwaltung »nd Verwahrung zu üVrgi 'ben. damit die dem-
nä list rü I gen Z nsseheiae und verlosten Eflekie .i rechtzeitig zur Ein¬
lösung gelungen können . F30S

ffIffeMöBslssSB © CpedülMnak
8  Wiesbaden , Friedrichstrasse fi. | Nielrieh a/Uh M Rathansstrasse 46.

„Mieterbeschwerden" .£ £ &.
Mitgliedemnmeldungen Hansabüro, Vahnhosstraße 8.

Wahrend desselben:
Auftreten von

Ossi Oceaua
in ihren klassischen Tanzschö .ifungen.

Eintritt : 15 Mk.
S Mk.

(einsohl. Tee)

♦
♦
4>rr
♦
-»

Frerrel g o,s Erbauung.
Sonntag , öc i l6. 9 o >., früh 10l/4 NH' , ivricht Herr

Predig rrickirn im Nailpus über : „f er Gotl 41tr , Hains,
? {««»«>. Sieb 49 u. 43. — Zutritt frei für
j derniann._ Ten fchiarh. ( jrcircl g.) blfinciaDf-

Sonntag u . Mittwoch , 8 Uhr,
ini Saal Ndolfstratze 3, im Hof

(Eintritt frei)

Ml ! Hai Die WetMi Wsii
dsD  Otis lasiienliSHiiae Heidi?

ftslIansS-
HmerlSta-LInig

Rotterdam — New Yorh
Jede Auskunft u. Kabinen -Reserv . durch die

CesieraS - Agenfiir

Von heute ab liefere auch ich jedem Besteller,
welcher sich bei mir 6 Kabinettbilder ln besserer

Ausführung bestellt , eine

Vergrößerung in Salonkarte
als passendes Weihnachts- Geschenk gratis.
Auftaahmezoit vormittags von IO bis 2, Sonntags auch bis 1 Uhr.

Ferd.Krameyer,Webergasse3
Atelier für künstlerische Photographie . _

_ _ für Zuschauer au r der Galerie ch,
des kleinen Saales (ohne Tee).

Kartenverkauf an der Tageskasse im Kur-
hause . Tischvorbestellungen nur im Kurhaus - ,
Restaurant . Städtische Kurverwaltung . F3 (50 ♦

B 4 4 4 .+

Bekanntmachung.
Meinen w. Schülern, Schülerinnen Freunde» und

Ol&niurn hiermit zur Kenmiiisnahme, daß ich für
Immer von der Tanzleitung i , der Frledrichsbollr
Abf:a»d genommen habe u. auch ferner meine üblich-»
Tanzabende und Tanzkränzchen nicht mehr dort,
io-'d-rn in der „Männertnrnhalle " , Platter Str . 18,
stattfinden, wose bst auch Beginn meines Kursus am
Dienstag , den 18. Nov ., abends von 6 Uhr ab.

Hugo Edingshaus , Tan̂.lchrer.
Hammelkeule"

Austom uml Weinstuben 1. Hannes
Spieseigusse 5. Telephon diii ?.

Allabendlidi Konzerte
ausgefuhrt von Mitgliedern d. Kapelle Freudenber .̂

Vorzügliche Weine._ Rx«|üisite Küche.

Wo»  Seglet!» TS«
Großes Preiskegeln

im üteitoKQiit Ml , MNHdstchr 51.
9 wertvolle Preise 1 1 . Preis 80 Mark!

Kunstliebhaber!
Maler Ceo . Groesser
Oranienstraße 5 -4 . II r . liefert

spec . Blumensülleben , Porträts
in nur ersfkl . Quallfäf . :: MSÄlge Preise!

Zu sprechen : vorm . v . 10—12,
nachm , v . 2 —3 Uhr.

P
1 H3*i2©if @n und Sp ]a3o y

K Jugendbücher,
ness u . anliquar . , in großer Auswahl empfiehlt

Quilno ' s Buch*
ii - I > ÄpIerti .43Lii&

Rh ^ i- fitrsßs SS. Tel. 0244. Ecke Sclnvalb. Str.

Ersatz für Lederrremen!
NßzMk-kiMwm.MÄKliZ

für treik ne Betriebe, 1514
I# der orech E>of.ini>nsirir vorzüglich bewährt,

in alitN yreltrn ro.rätig.

F. 891/893. Ph . H ch . MarL , Moritzflr. 21.

Äisl®-Sellen
erstkl . ausländ . Fabrikate , zu herabges . Frei en,

sofort greifbar . F41

IdsraOft »Mainz , SräÄ

Kernseifen,
Echnitzelseife . Feinseifen . Eeifenpnlver.

Stahlipäne . Varkettwachs empfsehll

kGOM! Gustav Erkel
Langgasse 17. Telephon 91 . >378

Sonntag , ken 16. Ncv. trifft e.n
großer Transport

Msl mb
_ bei wir ei ». Alb . tzimnielreich
Tröentzeim, Wiesbadener Str . 19. Telephon 3324.

ilofatelier uan Sossh
Inh . E . Adam

Sehillerplatz 2 Telephon 8542.

Künstlerische Portraltphotographle
Vergrosserung, Malerei.

Spezialität: Kinder- Aufnahmen.
Atelier gut geholzt.

Grotze Quar .titäten

öhgtl.Sioarrenu.ütsgx].laöa!
in allen Preislagen abzugel-en

ZiMÄlsÄli!UofidtH, SC Grohe Bleiche
Tele»' !vn 2773.

ir7iisrMlWsrN.il!.-
einschUeS!. VfSsohe, Trinkkur, Ru'tcraua

ab Montag, den 17. November
Mk. 12 ..—

lRtieingold-
Künstlerspiele

!SIlTUtr. 18. Toi. 19'-'1.

ISamstag vo >6'/ , Ul.r
| sowif Sonntag von

2 Uhr ab:IlliilT

Eltvilier Kirchweihei
Sonntag , den 18., und Montan , den 17. Ko ».
Prima Woine und Mi r», letztere in Friodensqualität.

Reichhaltige Speisenkarte!
Zu recht zahlreichem Besuche Udet ein

Hotel -Restaurant „ Hohenzollern“
Besitzer Jn 'ius Broeder . 1515

Auto -Verkehr zwischen Wiesbaden u . Eltville.

Weinklause
Schwalb Str . 51. Tel. 829.

Täglich ab 4 Uhr
TANZ - TEE

unter Mitwirkung von
Engelbert Milde

unter Leitung des Kapell¬
meisters Toni Fiuü.

Täglich abends ab V 7 Uhr
Intime Künstlerspiele
mit dom Iticsenprograinm.
Tisch) «Stellungen uuler

Ti lepliott 829.
ffr 'otaii - PaSaat , Adlig.
Kristall -Saal , ab Uhr
Elite- Konzert mit Ball.

Sonntag , den 16 . November
von 5 Uhr ab:

Großes Hasenessen!
Spezialität: Has im Topf,

Hasenrücken etc.

„Hotel Epple"
Fernspr . I«» 7 KdrnerstrftÜe V.  Fornspr . 8957

T . C . O.
Sonntag ab 3 Uhr»
Caf6 OrlecwL

A.H.0
Sonntag,d . 19.. nb 8 Uhr:

Neue Adolfshöhe.
HadAderpilMN

emviiebll P . GJgttrI. OMI
futturen , Rronffurter Str

„Peraiona"
lindert ioiort Juckreiz und

— _ Schwellung.
Äl einverkaus: Cchiltzenhof-Apotheke. Langgasse u ._ '**’

Frostbeulen! %
♦ ii ♦

> VW/W »/Vf V/4Ullllll » fV » iiV|

MgmWs- r Sfptait, Seilen, Seil, Mri. Beliefe, Ute
Telephon 3253 kaust ju zettgemähen Preisen Telephon 3253
Beters® 25  Zimmermann . DWü ® 25.

6 Moritzstraße 8-

Hiffagsfisch
von 12—21/zülir.

Reichhaltige Absndplatte von4 Uhr an,
Separates Weinzinimer.

Weine erster Firmen . Friedens -Bier.

Achtung!Franz. Sdiahalade
(beste Marken ) immer greifbar,

en gros und l/t grus, bei

Importafion Generale,
Paris -Wiesbaden , 40 Taunusstraße 40.

Indisch. Rohrzucker
39 Lack.

hochvrozenlig« Ware, sosort greifbar, abzugeben.

Triephon 6.773. H . Schmidt , Herniannslr . 18.iVMArüe-Me»
zum Einkellern , Zentner Ml . 25 . —

bei Lbua .,me von 2 Zentnern frei ins Hau >̂ l.esert ^
W. Kraft, Biebrich

Wiesbadener Allee 10.

Schuh-Reparaülren
we ben gut und fanber ausg,-führt. Anfertimng rie-
gairter Mo barbeit mit bestem Material zu zvil . Preisen.

Schuck, Dotzheimer Str. 68.


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004

